
 

 

30.06.2016 - 17:15 Uhr 

Partnerschaft für Demokratie im Landkreis 

ist gestartet 

Projektmittel können beantragt werden. 

Als Teil des Bundesprogramms „Demokratie leben! Aktiv gegen Rechtsextremismus, Gewalt 

und Menschenfeindlichkeit“ baut der Landkreis Wolfenbüttel nach eigenen Angaben 

gemeinsam mit der Freiwilligenagentur Jugend-Soziales-Sport eine Partnerschaft für 

Demokratie auf. „Demokratie leben!“ wird vom Bundesministerium für Familie, Senioren, 

Frauen und Jugend gefördert. Bürger sowie Initiativen, Verbände und Vereine haben die 

Möglichkeit, Projektanträge einzureichen. 

„Das Projekt eröffnet gute Möglichkeiten, um antidemokratischen Haltungen präventiv zu 

begegnen. Es fördert das friedliche Zusammenleben der Kulturen im Landkreis Wolfenbüttel. 

Durch die breit angelegte Zusammenarbeit mit zahlreichen zivilgesellschaftlichen 

Organisationen ist diese Partnerschaft für Demokratie ein wichtiger Beitrag zur Stärkung 

unserer Gemeinschaft in Stadt und Kreis“, wird Landrätin Christiana Steinbrügge zitiert. 

Gefördert werden Projekte, die Aktivitäten gegen Rechtsextremismus, Gewalt und 

Menschenfeindlichkeit stärken und zur nachhaltigen Entwicklung lokaler und regionaler 

Bündnisse beitragen, so die Kreisverwaltung. 

PROJEKTE  

 

Diese Projektformen werden bezuschusst: Aus dem Aktions- und Initiativfonds werden 

Projekte mit bis zu 7000 Euro gefördert. Aus dem Jugendfonds werden Projekte mit bis zu 

1000 Euro unterstützt. 

Diese Förderungen beziehen sich auf das Jahr 2016. 

Die Anträge nimmt bis zum 11. August die Freiwilligenagentur entgegen: Astrid Hunke, 

Freiwilligenagentur Wolfenbüttel, Kleine Kirchstraße 3, 38300 Wolfenbüttel, demokratie-

leben@hunke-wf.de 

Erläuterungen und Formulare gibt es im Internet: 

www.lk-wolfenbuettel.de/aktuelles/partnerschaft_fuer_demokratie oder 

www.freiwillig-engagiert.de/demokratie-leben/ 

Kontakt beim Landkreis: Heide Gebhardt, Bildungszentrum, Telefon:  (0 53 31) 8 42 61. 



Über die Förderung entscheidet am 31. August der Begleitausschuss der Partnerschaft für 

Demokratie. Im Oktober dieses Jahres soll eine große Demokratiekonferenz der 

„Partnerschaft für Demokratie“ im Landkreis Wolfenbüttel stattfinden. Diese 

Auftaktveranstaltung wird den Stand, die Ziele und die Ausrichtung der weiteren Arbeit in der 

Partnerschaft für Demokratie diskutieren und bestimmen. Außerdem werden die im Rahmen 

der Partnerschaft geförderten Projekte präsentiert. Der genaue Termin wird in Kürze 

bekanntgegeben. 

http://www.braunschweiger-zeitung.de/region/wolfenbuettel/partnerschaft-fuer-demokratie-im-landkreis-ist-

gestartet-id2350140.html 

 


